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Die Gemeindeseiten

Adressen

Präsidium
Anna Katharina Taroni
079 249 01 35

Pfarramt I
Daniel Sutter 079 420 54 07

Pfarramt II
Ann Katrin Hergert 079 769 25 79

Sekretariat
Cristina Stadler 079 268 64 49

Sigristenteam
Daniela Pfäuti, Grafenried
078 251 68 56
Damaris Etter, Limpach
078 228 08 22

«Endlich Ferien!»
«Endlich Ferien!» – atmen Schüle-
rinnen und Schüler auf. «Oh Gott, 
Ferien!» – seufzen Eltern, besonders 
wenn beide berufstätig sind und die 
Schulferienzeit der Kinder organi-
siert werden muss. 

In meiner Kindheit hatten wir im 
Sommer lange Schulferien – vom 
20. Juni bis 1. September –, weil man 
früher in der Landwirtschaft alle 
Hände brauchte. Die älteren Kinder 
verdienten einen Batzen, wenn sie in 
der «TSZ» (= landwirtschaftliche 
Produktionsgenossenschaft) halfen. 
Da es keine Tagesschule gab, mussten
die Familien sich gut organisieren. 
Die Arbeitenden hatten damals in 
Ungarn nur zwei Wochen Ferien im 
Jahr und üblicherweise mussten beide
Eltern arbeiten. Also durfte ich zu 
meiner Grossmutter. Sie lebte in einem
Dorf an der Donau. Dass ich dort voll 
mithelfen durfte/musste, war ein 
Abenteuer für mich. Wir brauchten 
nicht viel, und sogar das Brikett-
Stapeln und Holzspalten machten 
Spass.

«Endlich Ferien!» – atmen heute 
auch die Arbeitenden auf. Der Druck
bei der Arbeit nimmt zu. Einsatz 
und Flexibilität werden immer mehr 
gefordert, die Leistung muss Jahr für
Jahr gesteigert werden. Da sind Ferien 
ein echtes Ventil. Leider braucht es 
Disziplin, um die Geschäftsmails nicht
anzuschauen und auf keine berufli-

chen Meldungen zu reagieren. Vor 
den Ferien leistet man Überstunden, 
denn alles muss erledigt und «für da-
nach» vorbereitet sein. Der Gedanke 
an die Ferien jedoch verleiht Flügel. 

«Endlich Ferien!» Erholung, Ge-
nuss und Erlebnisse sind angesagt. 
Die Seele baumeln lassen, den Vö-
geln, Wolken und dem Meer zu-
schauend einfach sein. Oder auf eine 
Reise gehen, Städte entdecken, die 
Wanderschuhe, das E-Bike und die 
Zelte bereitstellen, oder die Garten-

stühle und den Grill auf Vorder-
mann bringen. FERIEN – JAAAA!

Jedoch je länger die Ferien dauern,
desto eher hat man Zeit und Musse, 
auch den eigenen Gedanken nachzu-
hängen. «Stimmt mein Leben so, wie 
es ist?» – kann mal eine Stimme in uns 
erklingen. Ob wir darauf eingehen, 
liegt an uns. Manchmal tut es gut, 
dann an einen Ort zu gehen, wo ich 
kurz mit meinen Gedanken allein sein
kann. Ich setze mich dann gerne in 
eine leere Kirche an meinem Ferien-

Bild: Livia Karpati

ort. Da kann ich ungestört nach-
denken und meine Seele tankt sich 
auf. Gleichzeitig weiss ich, wenn ich 
dringend mit jemandem «anonym» 
reden möchte, ist der/die Pfarrer/in 
auch in der Nähe. Es lohnt sich, auch 
für sich selber Zeit zu nehmen.

So wünsche ich Ihnen erholsame 
Ferien für Körper, Geist und Seele!
Livia Karpati, Pfarrerin 

Gottesdienste

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Daniel Sutter, Pfarrer
Peter Loosli, Dirigent

Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Forsthaus Messen
Sommer-Gottesdienst für die 
Region
Christine Dietrich, Pfarrerin

Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Bedli Wiler
Sommer-Gottesdienst für die 
Region
Nora Blatter, Pfarrerin

Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Kirche Bätterkinden
Sommer-Gottesdienst für die 
Region
Stefan Affolter, Pfarrer

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
Kirche Limpach
Sommer-Gottesdienst für die 
Region mit Taufe
Ann Katrin Hergert, Pfarrerin
Monika Fürst, Orgel

Kafi-u-meH
Lädeli Limpach
Dienstag 2. und 9. Juli, 10 Uhr
Geplauder, manchmal ein kurzer 
Text und ein Lied

Anschliessend Sommerpause bis 
am 4. August

Pfrundschüür Zmittag / 
Mittagstisch
Sommerpause bis am 8. August

Zäme Zmittag
Dienstag, 16. Juli, 11.45 Uhr
Restaurant Eintracht, Schalunen
Zusammen plaudern beim Mittag-
essen (Selbstkosten).
Anmeldung bis Sonntag, 14. Juli 
bei Christine Gfeller
031 767 71 47 / 079 433 11 46.

Zeigefinger Bibel
Mittwoch, 17. Juli, 20 Uhr
Kirche Grafenried
Diskutieren, reflektieren und einen 
Drink geniessen

Daniel Sutter, Pfarrer

Männersache – Open-Air-Kino
Freitag, 19. Juli, ab 20 Uhr
Pfarrhausgarten Grafenried
Daniel Sutter, Pfarrer

Agenda

Gruppen in der Gemeinde

Kirchenchor
Adrian Vögeli, 031 767 86 72

Chindersinge & Chile fägt
Silvia Bichsel, 078 788 16 14

KUW-Unterstufe
Anna Amstutz, 078 779 97 64

CEVI Jungschar Cross-Scouts
Simon Widmer, 077 482 29 76

Literaturclub
Rose Gerber Schlegel
031 767 75 71

Moms in Prayer
Anna Messer, 031 767 94 34

Zuständigkeit Beerdigungen

29. Juni bis 12.Juli
Ann Katrin Hergert 079 769 25 79

13. bis 19. Juli
Daniel Sutter 031 767 71 22

20. Juli bis 2. August
Ann Katrin Hergert 079 769 25 79

Inhalt 

«auf den Hund gekommen»
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr im 
Forsthaus Messen 19

«eierlegende Wollmilchsau»
Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr auf dem 
Biohof Jaggi Gossliwil 21

«Fisherman’s Friend»
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr in der 
Krokodilhütte Lüsslingen 22

«wo Fuchs und Hase…»
Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr im 
Waldhaus Mühledorf 20

Ausstellung «Krieg und Frieden»
Samstag, 29. Juni bis 
Sonntag, 4. August bei der Kirche 
Grafenried 14

friedensfragen

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange ihr schicksal bestimmt wird
vom eigeninteresse einiger industrienationen
und ihres neokolonialen weltkmarktes?

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange der weltmarkt armut und hunger erzeugt und 
nahrung obdach arbeit und schulung
als menschenrechte nicht anerkannt sind?

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange wir vorherrschaft dulden
sei es von internationalen konzernen
oder ethnischen majoritäten

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange zur arbeitsbeschaffung
die waffenproduktion
auch weiter in schwung bleiben muss?

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange wir rücksichtslos krieg führen
gegen die erde
unsere geduldige mutter
und krieg damit auch gegen unsere kinder?

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange wir anstatt auf gott zu hören
in seinem namen uns gross machen wollen
und hass säen und immerzu neue gewalt?

wie kann es frieden geben für die völker der welt
solange wir gottes absicht durchKREUZen
alltäglich zu sein unter uns
und schön in schonender liebe zu allem was lebt?

Gedicht von Kurt Marti aus «gott gerneklein», Radius 
Verlag 2017

KRIEG
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Johannes wandte sich an alle: 
«Ich taufe euch mit Wasser; es 
kommt aber einer, der stärker ist 
als ich; […] Er wird euch mit hei-
ligem Geist und mit Feuer 
taufen.» Lukas 3,16

Diesen Sommer werden wir Johan-
nes viele Male folgen. 16 Täuflinge 
dürfen wir in unserer Mitte will-
kommen heissen. Was für eine 
grosse Freude!

Mit der Taufe bringen wir Gottes 
bedingungslosem «Ja» zu uns zum 
Ausdruck und werden offiziell Mit-
glied der weltweiten christlichen Ge-
meinschaft. Denn überall auf der 
Erde werden Menschen im Namen 
des dreieinigen Gottes getauft.

Im Namen… 
• des Vaters – Gott, die uns alle beim 

Namen nennt;
• des Sohnes – Jesus Christus, der 

uns mit dem Feuer der Liebe ge-
tauft hat; 

• und des Heiligen Geistes – unse-
rem ewigen Begleiter. 

Diese Zusagen der Taufen klingen 
uns ewig entgegen.

Daran wollen wir alle uns bei jeder 
Taufe immer wieder neu erinnern – 
ganz besonders diesen Sommer.

Nebenstehend einige Eindrücke der 
ersten Taufen, die wir bereits feiern 
durften:
• 9. Juni: Tauf-GD KUW 2
• 16. Juni: Tauf-GD in Limpach
Weitere Taufen folgen im Juli und 
August. 

Seid mit dabei und helft uns, 
unsere neuen Mitmenschen mit 
ganz viel Freude, Liebe und 
Sonnenschein in unserer 
Gemeinde willkommen zu 
heissen.
Pfarrteam und Kirchgemeinderat

Taufen im Sommer 2024

Liebe Männer

Ein Filmabend in einer gemütlichen 
Runde gepaart mit einem Glas Wein 
in der Hand und mit gespanntem 
Blick auf die grosse Leinwand. Alle 
Jahre wieder ein Highlight und dies 
erst noch mit dem Titel: Eintritt frei! 
Der Pfarrhausgarten gehört uns 
ganz alleine.

Ort: Pfarrhaus Grafenried

Eintrudeln: ab 20 Uhr möglich

Filmstart: ca. 21 Uhr

Filmtitel noch nicht festgelegt, aber 
wie gäng ein Hingucker!

Leitung und Input: Daniel Sutter

Bild: www.aboutpixel.de

Männersache

Simon Gloor, Katechet in Limpach, 
Praktikant in Grafenried, verlässt 
uns diesen Sommer

Lieber Simon
Vor einem Jahr hast du uns aus einer 
misslichen Situation befreit:

Du hast spontan und unkompli-
ziert zusätzlich zu deinem Prakti-
kum die Kirchliche Unterweisung 
der Oberstufe Limpach übernom-
men.

Mit Herzblut hast du dich enga-
giert, wurdest von Daniel Sutter als 
deinem Ausbildungspfarrer unter-
stützt. Mit deiner offenen, fröhli-
chen Art hast du die Herzen der Ju-
gendlichen erobert. Der krönende 
Abschluss, die Konfirmationsreise 
nach Paris, wird allen Teilnehmen-
den bestimmt in unvergesslicher Er-
innerung bleiben.

Auch wenn wir gewusst haben, 
dass dein Wirken in unserer Kirch-
gemeinde nur ein Jahr dauern wird, 
lassen wir dich ungern ziehen. Du 
wurdest von allen sehr geschätzt.

Wir danken dir von Herzen für 
deinen grossen Einsatz und wün-
schen dir auf deinem weiteren Le-
bensweg alles Gute, viel Freude und 
wertvolle Begegnungen.
Kirchgemeinderat

Verabschiedung Simon 
Gloor

Wechsel im 
Kirchgemeinderat

Leider müssen wir uns Ende Juni 
2024 von Andreas Leutwyler 
verabschieden.

Lieber Andi
Seit Juni 2018 bist du im Kirchge-
meinderat tätig. In deiner ruhigen, 
wohlüberlegten Art bist du uns allen 
in unserer Zusammenarbeit sehr 
wichtig und wertvoll geworden, uns 
so richtig ans Herz gewachsen.

Die Mitmenschen und die christ-
lichen Werte liegen dir am Herzen. 
Mit grossem Engagement hast du 
dich für die CEVI eingesetzt, hast 
vermittelt und diese tatkräftig un-
terstützt.

Auch bei unseren grösseren An-
lässen in den letzten Jahren hast du 
mit viel Herzblut tatkräftig mitge-
holfen. 

Wir lassen dich nur ungern ziehen
und werden dich in unserer Mitte 
sehr vermissen.

Von ganzem Herzen danken wir 
dir für deine grosse und wertvolle 
Mitarbeit und wünschen dir auf dei-
nem weiteren Lebensweg gute Ge-
sundheit, viel Freude und Glück und 
hoffentlich auch mehr Zeit für dich.

Wir sind glücklich, dass wir 
bereits auf diesen Sommer 
Myrjam Hunziker als 
Nachfolgerin gefunden haben.
Wir heissen dich, liebe Myrjam, ganz 
herzlich willkommen und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit.
Kirchgemeinderat Grafenried-Limpach

Mein Name ist Myrjam Hunziker, 
ich bin 33 Jahre alt, verheiratet und 
Mutter von zwei Kindern.

Wir wohnen in Büren zum Hof, 
und ich arbeite 40% in Hindelbank. 

In meiner Freizeit reite ich sehr 
gerne oder unternehme etwas mit 
unseren Kindern.

Ich freue mich und bin gespannt 
auf meine neue Aufgabe im Kirchge-
meinderat.

Bild: zvg

Krieg und Frieden sind in aller Munde. 
Kriegstreiben und Friedensbemühun-
gen an der Tagesordnung. Bilder und
Worte bedrängen uns täglich. Genau 
diese drei Worte erhalten rund um 
die Kirche Grafenried im Monat Juli 
ihre Ausdrucksform basierend auf 
dem Hintergrund der REGIO-Licht-
blicke 2024 zu diesem Thema. Viele 
Freiwillige von Jung bis Alt mit ver-
schiedenen Biografien haben sich 
bereit erklärt, ihren Beitrag zu leisten,
sei es in Form von Bild oder Wort. So 
ist eine nachdenklich machende Aus-
stellung entstanden, die im Sommer-
licht erstrahlt und im Sommerwind 
flattert. Lassen Sie sich überraschen 
und berühren und vor allem:
Kommen Sie vorbei!

Es laden ein Fabienne Treichel & 
Daniel Sutter und der Kirchgemeinderat

Ausstellung KRIEG & FRIEDEN
Samstag, 29. Juni bis Sonntag, 4. August

Impressionen vom 9. Juni (obere zwei Reihen) und 16. Juni (untere zwei Reihen) Bilder: zvg

Dies ist ein Projekt unserer vier 
Kirchgemeinden zum Thema «Krieg 
und Frieden». Sie sind alle kosten-
los bzw. auf Kollektenbasis und 
ohne Anmeldung. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch, auch aus den 
Nachbargemeinden.

Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Musik
Luisa Hafner & Regula Schwab,
Violine / Res Hafner, Gitarre / 
Samuel Mörker, Gesang
Gottesdienst zum Thema
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
mit dem Kirchenchor
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August

ich habe gelernt

ich habe gelernt 
(in der kirche):
wer dich auf den rechten backen 
schlägt
dem biete auch den andern dar

ich habe gelernt
(in nahkampfkursen):
ein tritt in die hoden des feindes
legt diesen am sichersten um

was gilt nun?

Friedensgedanke nach Kurt Marti
aus «Geduld und Revolte» / Radius 
Verlag 2017
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www.ref-utzenstorf.chKirchgemeinde Utzenstorf

Utzenstorf Wiler Zielebach

Sekretariat
Barbara Habegger und Barbara 
Flückiger, 032 665 14 10
sekretariat@ref-utzenstorf.ch
Montag und Mittwoch, 9–11.30 Uhr

Adressen

Vize-Präsidium Kirchgemeinderat
Corinne Schwarzwald
076 490 50 28

Pfarramt
Nora Blatter, 032 665 41 02
nora.blatter@ref-utzenstorf.ch
Livia Karpati, 032 665 03 40
livia.karpati@ref-utzenstorf.ch

Ins Tessin geht es leider dieses Jahr 
nicht… Bild: zvg

Eintägiger Ausflug anstelle der Seniorenferien

Leider müssen wir die im Oktober 
geplanten Seniorenferien am Luga-
nersee wegen mangelnden Interesses
absagen.
Damit wir Ihnen in dieser Zeit trotz-
dem etwas bieten können, hat sich 
unser Team bereits Gedanken über 
einen eintägigen Ausflug gemacht. 
Mehrere gute Ideen stehen zur Dis-
kussion und werden nun näher ab-
geklärt. In der August-Ausgabe wer-
den Sie mehr über den geplanten 
Ausflug erfahren.
Livia Karpati, Pfarrerin

Gottesdienste

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
Forsthaus Messen
Sommergottesdienst für die 
Region
Christine Dietrich, Pfarrerin
Hunde sind ausdrücklich erlaubt
kein Gottesdienst in der Kirche 
Utzenstorf
Weitere Infos Seite 19

Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Bedli Wiler
Sommergottesdienst für die 
Region
Nora Blatter, Pfarrerin
Dora Luginbühl, Gesang
Giorgio Schneeberger, 
Blasinstrumente
Anschliessend Apéro
Bei schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst in der reformierten Kirche 
Utzenstorf statt. Bei zweifelhafter 
Wetterlage erhalten Sie am Sonntag ab
8 Uhr Auskunft unter 032 665 41 02

Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Bätterkinden 
Sommergottesdienst für die 
Region
Stefan Affolter, Pfarrer
Sándor Bajnai, Musik
kein Gottesdienst in der Kirche 
Utzenstorf

Freitag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Stefan Affolter, Pfarrer Bätterkinden
Corinne Wahli, Klavier

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
reformierte Kirche Limpach
Sommer-Gottesdienst für die 
Region mit Taufe
Ann Katrin Hergert, Pfarrerin
Monika Fürst, Orgel
kein Gottesdienst in der Kirche 
Utzenstorf

Es wirken mit:
Nora Blatter, Pfarrerin
Dora Luginbühl, Gesang
Giorgio Schneeberger, 
Blasinstrumente

Wir freuen uns, Sie am Sonntag, 
14. Juli um 9.30 Uhr zu unserem 
Outdoor-Gottesdienst im Wiler-
Bedli zu begrüssen.
Anschliessend Apéro.

Agenda

Seniorenturnen «Fit im Alter»
Jeden Mittwoch während der 
Schulzeit 
14-15 Uhr für Frauen
15.30-16.30 Uhr für Männer
Alte Turnhalle, Utzenstorf
Trudy Quinche, 032 665 25 69
Esther Zenger, 079 511 35 02

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Dienstag, 9. Juli, 12 Uhr
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler
Donnerstag, 11. Juli, 12.30 Uhr
Restaurant Rössli, Utzenstorf
Verbindliche Anmeldung rechtzeitig 
direkt an die Wirte.

Ferienspass
Dienstag, Mittwoch und Freitag,
9., 10. und 12. Juli 10-16 Uhr
Ein Tag mit der Hexe Merrilu
Amselweg 5, Utzenstorf

Nur für angemeldete Kinder.
Andrea Flückiger und Nora Blatter
032 665 17 49 / 032 665 41 02

Der Bibel begegnen
Dienstag, 16. Juli, 19-20 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminée-
raum
Das 2. Buch Mose
Livia Karpati, Pfarrerin
Hinweis auf dieser Seite

Erzähl-Café: «Schulferien und 
Schulzeit»
Donnerstag, 18. Juli, 9.30-10.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminée-
raum
Livia Karpati, Pfarrerin
Hinweis auf dieser Seite

Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag, 30. Juli, 14–16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Ein Team von Freiwilligen betreut 
und begleitet den Nachmittag.

Regio-Lichtblick «Krieg und 
Frieden»
Aussenbereich Kirche Grafenried
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August
Hinweis auf Seite 16

Kirchliche Handlungen

Taufe im Mai
 5. Malà Liara Jäggi, Utzenstorf

Bestattungen im Mai
 3. Andreas Aebi, 1947, Zielebach
 28. Daniel Schumacher, 1967, Wiler
 31. Ruth Zaugg-Stucki, 1944, 

Utzenstorf
1. bis 20. Juli
Nora Blatter, Pfrn. 032 665 41 02

21. bis 31. Juli
Livia Karpati, Pfrn. 032 665 03 40

Amtswochen

Sommergottesdienste 
für die Region
Im Juli finden die Gottesdienste in 
regionaler Zusammenarbeit statt. 
Herzlich laden wir Sie ein, diese 
in Bätterkinden, Grafenried-
Limpach, Messen und Utzenstorf 
zu besuchen. Wir wünschen 
Ihnen einen erholsamen Sommer!
Kirchgemeinderat und Pfarrteam

Gerne organisieren wir für Sie 
einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst. Bitte melden Sie sich 
jeweils bis Samstag, 12 Uhr beim 
Sigristenteam: 079 506 82 91

Gedanken auf dem LEBENS-Weg: 
Die Konfirmation

An wichtigen Lebensübergängen 
finden in der Kirche Feiern statt. 
Diese Rituale möchten wir in 
Erinnerung rufen. 

Die Konfirmation
In der letzten Ausgabe haben wir die 
Taufe vorgestellt, die wir in der Regel
mit kleinen Kindern in unseren Gottes-
diensten feiern. Mit der Konfirma-
tion feiern wir nun, dass diese jungen 
Menschen erwachsen und mündig 
geworden sind. Die Jugendlichen 
schliessen den Religionsunterricht 
ab und dürfen in kirchlichen Belangen 
selbständig entscheiden. Gleichzeitig
fällt dieses Fest mit dem Abschluss 
der obligatorischen Schulzeit zusam-
men. Die Jugendlichen beginnen also 
in mehrerer Hinsicht einen neuen 
Lebensabschnitt. Das wollen wir mit 
der Konfirmation feiern. Wir tun 

dies in der vollen Bedeutung des Wor-
tes «confirmare»: bestärken/bestäti-
gen. Als Gemeinschaft bestärken und
ermutigen wir unsere Jugendlichen 
darin, ihren eigenen Lebensweg zu 
suchen. Gleichzeitig drücken die 
Jugendlichen durch den von ihnen 
gestalteten Gottesdienst ihr Ja zu 
unserer Gemeinschaft aus. Höhe-
punkt der Feier ist die Segnung der 
Jugendlichen im Konfirmationsakt. 
Zur Erinnerung erhalten sie ein von 
ihnen ausgewähltes Bild und ihre 
Konfirmationsurkunde. Natürlich 
werden hoffentlich die schöne ge-
meinsame Zeit, das Konfirmanden-
lager, die tolle Stimmung an ihrem 
feierlichen Gottesdienst und das Ge-
fühl, gesegnet und bestärkt in die 
Zukunft gehen zu dürfen, mindes-
tens ebenso sehr in Erinnerung 
bleiben. Nora Blatter, Pfarrerin

Konfirmationen 2024

Wir wünschen euch alles Gute für die Zukunft!
Pfarrteam, Mitarbeitende und Kirchgemeinderat

Klasse von Nora Blatter am Pfingstsonntag, 19. Mai Bild: Andreas Muhmenthaler

Klasse von Marco Steinmann am Sonntag, 26. Mai Bild: Andreas Muhmenthaler

Der Bibel begegnen

Dienstag, 16. Juli, 19-20 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum

Bild: Livia Karpati

Im Juli steht das 2. Buch Mose im 
Mittelpunkt. Der Autor erzählt die 
Geschichte von Mose, den Auszug 
aus Ägypten und auch die «Zehn 
Gebote» wurden in diesem Buch 
aufgeschrieben. Es ist empfehlens-
wert, das Buch vor dem Anlass zu 
lesen, aber keine Voraussetzung. 
Falls Sie die Einführung dazu ver-
passt haben und gerne Unterlagen 
hätten, melden Sie sich bitte bei 
Livia Karpati.

Als Einstimmung auf den nächsten 
Abend (13. August) werden wir 
einen Blick auf die Apostelge-
schichte werfen.
Livia Karpati, Pfarrerin

Erzähl-Café

Donnerstag, 18. Juli, 9.30-10.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum
«Das waren Zeiten!» – «Damals … – 
als wir…»

So könnte Ihre Erzählung beginnen, 
wenn wir uns im Erzähl-Café über 
alte Zeiten unterhalten. Im Juli ist 
das Thema «Schulferien und Schul-
zeit». Vielleicht haben Sie noch Bil-
der, die Sie uns an dem Morgen zei-
gen mögen. Der Anlass ist offen für 
alle Generationen.
Livia Karpati, Pfarrerin

Bild: pixabay.com

Herzlich willkommen zum Bedli-Gottesdienst
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www.kg-baetterkinden.chKirchgemeinde Bätterkinden

Sekretariat
Heidi Lüthi, 032 665 72 07
pfarramt@kg-baetterkinden.ch
�Mo 14-16 Uhr und Do 8.30-11 Uhr

Adressen

Kontakt Kirchgemeinderat
Ursula Herzog, 079 732 17 92
praesidium@kg-baetterkinden.ch

Pfarramt
Dieter Alpstäg, 079 394 80 12
dieter.alpstaeg@kg-baetterkinden.ch
Stefan Affolter, 078 881 21 93
stefan.affolter@kg-baetterkinden.ch

KUW, Katechetin
Tina Braun, 076 435 01 00
katechetin@kg-baetterkinden.ch

Sigristin
Kathrin Hager, 078 749 26 06
kathrin.hager@kg-baetterkinden.ch

Hauswart/Vermietung 
Kirchgemeindehaus
Christian Nyfeler, 078 684 67 82
hauswart@kg-baetterkinden.ch

Gottesdienste

Amtswochen

Bis 7. Juli
Dieter Alpstäg, Pfarrer, 079 394 80 12

Ab 8. Juli bis 11. August
Stefan Affolter, Pfarrer, 078 881 21 93

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
Forsthaus Messen
Sommergottesdienst für die 
Region
Christine Dietrich, Pfarrerin
Hunde sind ausdrücklich erlaubt
Weitere Infos Seite 19

Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Bedli Wiler
Sommergottesdienst für die 
Region
Nora Blatter, Pfarrerin
Dora Luginbühl, Gesang
Giorgio Schneeberger, 
Blasinstrumente
Weitere Infos Seite 17

Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Kirche Bätterkinden
Sommergottesdienst für die Region 
Stefan Affolter, Pfarrer
Sándor Bajnai, Musik
Fahrdienst:
Liselotte Röösli, 079 716 22 13

Freitag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Stefan Affolter, Pfarrer
Corinne Wahli, Klavier

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
reformierte Kirche Limpach
Sommer-Gottesdienst für die 
Region mit Taufe
Ann Katrin Hergert, Pfarrerin
Monika Fürst, Orgel

Wir sagen…

Herzlichen Dank und auf Wiedersehen Barbara 
Moser

In dieser Ausgabe müssen wir uns 
von Barbara Moser verabschieden. 
Barbara wurde im Dezember 2022 
hauptberuflich pensioniert und ent-
schied sich für die Zeit des Über-
gangs in den neuen Lebensabschnitt,
ab Anfang 2023 das Amt der Sigris-
tin-Stellvertretung zu übernehmen.
Diesen Mai hat sie nun zum letzten 
Mal ihre Aufgaben in dieser Funktion
wahrgenommen. Wir haben ihre 
angenehme Art und ihren aufmerk-
samen Umgang mit den Kirchenbe-
sucherinnen und -besuchern sehr 
geschätzt. Der Kirchgemeinderat 
und das Pfarrteam danken Barbara 
für die geleistete Arbeit und wün-
schen ihr auf ihrem weiteren Weg 

immer wieder neu interessante Ent-
deckungen und bunt blühende 
Blumen.
Pfarrteam, Mitarbeitende und 
Kirchgemeinderat

Bild: pixabay.com

Agenda

Weltladen
Bätterkinden
Schmiedegasse 12
032 665 17 72
www.claro-baetterkinden.ch
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 8.30-11.30 Uhr
Freitagnachmittag, 14-18.30 Uhr
Samstag, 8.30-13 Uhr

Beratungsstelle Ehe, 
Partnerschaft, Familie 
der reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn 
Burgdorf / Unteres Emmental 
Kirchbühl 26, 3400 Burgdorf 
Matthias Hügli
Systemisch-lösungsorientierter Berater 
und Therapeut MAS FHNW 077 404 70 32 
matthias.huegli@berner-eheberatung.ch

Kirchliche Handlung

Bestattungen im Mai
 3. Katharina Scheidegger geb. 

Schmitz, 1936

Die Hoffnung
ist wie ein Sonnenstrahl,
der in ein trauriges Herz dringt.
Öffne es weit und lass sie hinein.

Christian Friedrich Hebbel

Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 5. Juli, 11 Uhr
Freitag, 9. August, 11 Uhr
Trattoria Leone
Anmeldung bis am Dienstag vor dem 
Anlass unter 032 665 51 10

Singen für Seniorinnen und 
Senioren
Zusätzliche Probe
Freitag, 5. Juli, 15 Uhr
Kirchgemeindehaus
Singen im Mösli für und mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern
Freitag, 12. Juli, 14.30 Uhr
Zentrum Mösli
Leitung: Ursula Schneider, 079 687 38 85

Regio-Lichtblicke 2024 «Krieg und 
Frieden»
Aussenbereich Kirche Grafenried
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August
Das Thema wird bildlich und text-
lich von vielen Seiten beleuchtet, 
erstrahlt in der Sommersonne, 
flattert dann im Sommerwind und 
lädt zur Besichtigung ein.
Kontakt: Daniel Sutter, 079 420 54 07
Ein Projekt der Kirchgemeinden Grafen-
ried-Limpach, Messen, Utzenstorf und 
Bätterkinden. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch, auch aus den Nachbargemein-
den. Mehr dazu (Flyer) siehe
www.kg-baetterkinden.ch

Willkommen im Mitarbeitendenteam Beat 
Niederhauser

Auch auf diesem Weg heissen wir 
Beat Niederhauser als neuen Sigris-
tin-Stellvertreter in unserer Kirch-
gemeinde willkommen. Er nimmt 
seine Aufgabe als Stellvertretung 
der hauptamtlichen Sigristin, Ka-
thrin Hager, seit Anfang Juni dieses 
Jahres wahr. Zuvor fachlich in 
einem anderen beruflichen Umfeld 
tätig, freut sich Beat Niederhauser 
an neuen Herausforderungen und 
auch darüber, sich für den Sigristen-
dienst zu engagieren. Der Kirchge-
meinderat und das Pfarrteam wün-
schen ihm gutes Einleben, Freude 
und wertvolle Begegnungen am 
neuen Arbeitsplatz.
Ursula Herzog Bild: Ursula Herzog

Konfirmationen 2024

Konfirmation 5. Mai 2024 Foto: FOTOLOOK Kasia Mauerhofer, Jegenstorf

Konfirmation 26. Mai 2024 Foto: FOTOLOOK Kasia Mauerhofer, Jegenstorf
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www.kirchgemeinde-messen.chKirchgemeinde Messen

Balm Brunnenthal Etzelkofen Gächliwil Messen Mülchi Oberramsern Ruppoldsried

Adressen

Präsidium
Sibylle Graber, Messen
031 765 55 15, 079 792 10 56

Pfarramt
KUW (Oberstufe)
Christine Dietrich, 031 765 52 40
christine.dietrich@
kirchgemeinde-messen.ch

KUW (Unter- und Mittelstufe)
Anita Kissling, 032 665 25 18

Verwaltung
Katia Gehrig, 031 765 58 30
Dienstag und Donnerstag, 8.30–11 Uhr

Gottesdienste

Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Forsthaus Messen
«auf den Hund gekommen»
Gottesdienst im Rahmen der 
Buechibärger Sommerkirche UND 
Gottesdienst für die Region (BE) für 
Hunde und ihre Menschen
Mit Christine Dietrich, Pfarrerin
Erika Britschgi und Team
Hunde und ihre Menschen sind 
herzlich willkommen.
Bitte Hunde anleinen, Leckerlis und 
Robidog-Seckli mitbringen.
Achtung: Den Platz beim Forsthaus 
brauchen wir für die Hunde und nicht für 
Autos. Bitte im Dorf parkieren und zu Fuss 
zum Forsthaus kommen.
Feuer zum anschliessenden Grillieren 
vorhanden.

Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr
Biohof F. & M. Jaggi Gossliwil
«eierlegende Wollmilchsau»
Gottesdienst im Rahmen der 
Buechibärger Sommerkirche 
«eierlegende Wollmilchsau» 
Mit Linda Peter, Pfarrerin

Alternativ

Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Bedli Wiler
Sommergottesdienst für die Region 
(BE)
Mit Nora Blatter, Pfarrerin

Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr
Krokodilhütte Lüsslingen
«Fisherman’s Friend»
Gottesdienst im Rahmen der 
Buechibärger Sommerkirche
Mit Tabea Glauser, Pfarrerin

Alternativ

Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Kirche Bätterkinden
Sommergottesdienst für die Region 
(BE)
Mit Stefan Affolter, Pfarrer

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
Waldhaus Mühledorf
«wo Fuchs und Hase…»
Gottesdienst im Rahmen der 
Buechibärger Sommerkirche
Mit Dorothea Neubert, Pfarrerin

Alternativ

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
Kirche Limpach
Sommergottesdienst für die Region 
(BE)
Mit Ann Katrin Hergert, Pfarrerin

Die Buechibärger Sommerkirche ist 
ein Gemeinschaftsprojekt der 
Bucheggberger Kirchgemeinden. 
Thema 2024: Viechereien!

Agenda

Samstag, 29. Juni bis Sonntag, 4. 
August
Aussenbereich Kirche Grafenried
Regio-Lichtblicke: Krieg und Frie-
den (Ausstellung)
Das Thema wird bildlich und text-
lich von vielen Seiten beleuchtet, 
erstrahlt in der Sommersonne, flat-
tert dann im Sommerwind und lädt 
zur Besichtigung ein.
Kontakt: Daniel Sutter, 079 420 54 07

Abwesenheit
Christine Dietrich, Pfarrerin, ist 
vom 8. bis 28. Juli abwesend.

Die Stellvertretung übernimmt
Stephan Bieri, Pfarrer
034 461 03 53
stephan.bieri@vtxmail.ch

Bild: refbejuso.ch

• Marco Amstutz (Brunnenthal)
• Marc Dobmann (Messen)
• Noel Eberhard (Brunnenthal)
• Livio Enzler (Messen)
• Tim Fankhauser (Messen)
• Cyrill Hediger (Messen)
• Sheryl Hess (Messen)
• Marvin Kast (Messen)
• Nando Kauer (Messen)
• Lea Mollet (Messen)

• Levi Mollet (Messen)
• Cedric Perret (Messen)
• Johanna Studer (Balm).

Trauerfeiern im Mai
 4. Guido Geiger-Progin, 1931, 

Messen
 21. Hans Ulrich Muster-Hofer, 1943, 

Mülchi

Kirchliche Handlungen im Mai

Konfirmationen am 9. Mai

Freiwillige im Einsatz für alle: 
Auch Ihre Talente sind uns 
willkommen

Freiwillige leisten In unserer Kirch-
gemeinde Messen wertvolle Dienste 
für die gesamte Gesellschaft. Ohne 
sie wäre vieles nicht möglich, wie 
unsere Mittagstische, die von Jung 
und Alt genutzt werden, unsere Se-
niorenanlässe von den Nachmittagen
zu den Schmetterlingsspaziergängen
über die Ausflüge und Aktiv-Ferien 
bis hin zu den Seniorenferien. 

Dank unserem Besuchsdienst 
sind viele Menschen etwas weniger 
einsam und auch zu Weihnachten 
gibt es Essen für alle, die sich sonst 
vielleicht kein Weihnachtsessen 
leisten könnten. Unzählige Dienst-
leistungen, Gruppen und Treffs in 
unserer Kirchgemeinde, wären ohne
die Hilfe von Freiwilligen nicht 
durchführbar.

Die Landeskirchen, auch die Re-
formierten Kirchen Bern-Jura-Solo-
thurn, haben 2023 beim Kanton 
Bern vereinbarungsgemäss einen 
Bericht eingereicht, in dem diese 
vielfältigen Leistungen dargestellt 
werden. Erfasst man die ganze Frei-
willigenarbeit, die in den drei Lan-
deskirchen geleistet wird, so kommt 
man auf den Gegenwert von rund 
400 Vollzeitstellen. Das ist eine ein-
drückliche Summe.

Würden die Kirchen diese Dienste 
nicht leisten, müsste der Staat einen 
grossen Teil davon übernehmen. 
Dies würde kaum im gleichen Aus-
mass mit Freiwilligen geschehen, 
weshalb die Kosten vermutlich mar-
kant ansteigen würden. 

Beim Ausfüllen der Steuererklä-
rung mag sich der eine oder die andere
überlegen, ob es sich für einen selbst 
lohnt, Kirchensteuern zu bezahlen. 
Und für die anderen? Es gibt viele 
Menschen, die auf die vielfältigen 
Leistungen der Kirche in ihrer Nähe 
angewiesen sind. Viele Menschen, 
nicht zuletzt ältere und sozial 
Schwache, sind auf diese sozialen 
Netze angewiesen.

Freiwilligenarbeit erzeugt gesell-
schaftlichen Kitt und schenkt Sinn 
– für jene, die sich engagieren und für
alle, die sie in Anspruch nehmen. 
Ohne die kirchliche Freiwilligenar-
beit wäre die Gesellschaft ärmer. Des-
halb verdient sie jede Unterstützung 
– von uns allen!

Auch Sie dürfen Ihre Ideen ein-
bringen, mitmachen und mitgestal-
ten. Melden Sie sich bei uns. Auch 
Ihre Talente sind willkommen.
Christine Dietrich

Bild: Foto Grossen

Umbauarbeiten in der 
Pfarrschüür

Wegen Umbauarbeiten bleibt 
die Verwaltung ab dem 8. Juli 
während den Sommerferien 
geschlossen.

In Notfällen sind wir unter
verwaltung@kirchgemeinde-messen.ch 
erreichbar.

Bild: Christine Dietrich

Reise in die Geschichte der Schweiz – ein Ausflug 
der KUW 8

Unsere KUW 8 Schülerinnen und 
Schüler hatten sich für das Schul-
jahr «Holocaust» als Unterrichts-
thema gewählt. Ein dunkles Kapitel 
Geschichte, das am Rande (zumin-
dest an den Grenzen) auch etwas mit 
unserer Vergangenheit zu tun hat. 
Nachdem viele jüdische Menschen 
Rettung vor Verfolgung in der 
Schweiz fanden, wurden nach der 
Rede, die Bundesrat von Steiger 
1942 gehalten hatte (das Boot ist 
voll), viele weitere Jüdinnen und 
Juden an unseren Grenzen abgewie-

sen und damit meist dem sicheren 
Tod überlassen. In einer Führung 
im Schweizerischen Landesmuseum
in Zürich erhielten wir am 31. Mai 
einen spannenden Einblick in die 
Geschichte und Einzelschicksale 
jener Zeit sowie einen Überblick 
über die Migrationsbewegungen in 
die Schweiz und aus der Schweiz 
hinaus in den vorangegangenen 
Jahrhunderten und im Wandel der 
Zeiten.
Christine Dietrich, Pfarrerin


